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NutriLock™ ist eine Katheter-Locklösung mit 
antimikrobieller Wirksamkeit. Der prophylaktische 
Gebrauch verhindert die Bildung von Biofilm.

•	 NutriLock™ ist als 3 ml Ampulle verfügbar
•	 NutriLock™ enthält Taurolidin
•	 Antibiotikafrei und Citratfrei

NutriLock™ ist im Set 10N enthalten.

NutriLock™ ist zur Anwendung bei
Patient:innen mit parenteraler Ernährung
bestimmt.

PZN 15300972

TauroImplant
GmbH

TauroImplant

Füronkologische, palliative und APAT- Patient:innen

Wichtig zu wissen:
Anlage V ≠ Anwendbarkeit
NutriLock™ steht in der Anlage V der Arz-
neimittel-Richtlinie. Diese Liste legt fest, in 
welchen medizinisch notwendigen Fällen ein 
Medizinprodukt zulasten der Krankenkasse 
verordnet werden darf.
Sie regelt die Erstattung – nicht, ob NutriLock™ 
eingesetzt werden darf. Das ergibt sich aus 
der Zweckbestimmung.



Richtig: Die Zweckbestimmung umfasst alle 
Patient:innengruppen. Ob die Krankenkasse 
die Kosten übernimmt, hängt von der medizi-
nischen Notwendigkeit ab. 

Falsch: NutriLock™ ist nicht für alle Pati-
ent:innen bestimmt.

NutriLock™ ist ein CE-gekennzeichnetes Me-
dizinprodukt. Seine Zweckbestimmung um-
fasst alle Patient:innengruppen –
unabhängig von Alter und Grunderkrankung, 
einschließlich onkologischer, palliativer und 
APAT-Patient:innen.

Ob die gesetzliche Krankenkasse die Kosten 
übernimmt, ist davon getrennt zu betrachten. 
Die Erstattung richtet sich nach der medizini-
schen Notwendigkeit im Einzelfall.

Kostenübernahme über die Anlage V
NutriLock™ ist in der Anlage V der Arzneimit-
tel-Richtlinie (AM-RL) gelistet. Damit ist es in 
definierten Fällen zulasten der gesetzlichen 
Krankenkasse verordnungsfähig.

Die Anlage V benennt die medizinisch notwen-
digen Fälle für NutriLock™:

•	 parenteral ernährte Patient:innen ab dem 
18. Lebensjahr,

•	 als Katheter-Block-Lösung zur Instillation 
in venöse Gefäßkatheter,

•	 zur Vorbeugung von Blutstrominfektionen.

Sind diese Kriterien erfüllt, besteht ein 
Anspruch auf Kostenübernahme.

Einzelfallentscheidung
Fällt eine Anwendung nicht unter die Krite-
rien der Anlage V – etwa bei Patient:innen 
mit malignen Grunderkrankungen oder bei 
bereits vorhandener Katheter-assoziierter 
Blutstrominfektion (CRBSI) –, ist die Kosten-
übernahme damit nicht ausgeschlossen. Die 
Krankenkasse kann im Einzelfall entscheiden.

In der Praxis wird die Kostenübernahme meist 
gewährt, wenn die medizinische Notwendig-
keit begründet dokumentiert ist.

Zwei Wege zur
Kostenübernahme

Anwendbarkeit und
Kostenübernahme

nutrilock.de
Alle Produktinfos
+ Anlage V als PDF.
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